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Liebe Leser, 
nach zugegebenermaßen langer 
Wartezeit liegt jetzt endlich das Nick 
Telefonkartenheft vor. Wie bei allen 
Ausgaben dieser Reihe haben wir 
auch von Nick zwei Versionen des 
Heftes. Eine Ausgabe ist aus­
schließlich für die Abonnenten der 
Telefonkartenreihe, die andere bie­
ten wir Ihnen hier an. Für 18,50 Eu­
ro können Sie das Nickabenteuer, 
das auf den Telefonkarten abgebil­
det ist, mit zwölf weiteren Zeichnun­
gen des Künstlers Hansrudi Wä­
scher bei uns beziehen. Nach Si­
gurd, Falk und Tibor ist auch diesez 
Heft wieder nur in 300er Auflage 
vorhanden. 

Als Beilage zur Sprechblase prä­
sentieren wir Ihnen diesmal eine 
weitere Version des Sigurd­
Piccoloheftes Nr. 1. Inzwischen sind 
bei uns etliche Anfragen bezüglich 
dieser Versionen der Nummer 1 
eingegangen, daher kurz folgendes: 
Es existieren insgesamt fünf Titel­
bildversionen. Diese fünf verschie­
denen Titel des Künstlers Hansrudi 
Wäscher teilen sich wie folgt auf: 

1. Verkauf mit Wimpel Telefon­
karte usw. 

2. Beilage zum Buch ,,50 Jahre 
Sigurd". 

3. Eintrittsbeigabe in Köln. 
4. eBay-Ausgabe mit Unterschrift 

von Hansrudi Wäscher. 
5. Zugabe zu dieser Sprechbla­

se. 
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Die Tarzan-Flyer werden wir erst in 
der nächsten Ausgabe der Sprech­
blase anbieten können. Es handelt 
sich hierbei um die beiden vom 
Mondial- bzw. Pabelverlag heraus­
gegebenen Werbeseiten zu der 
Tarzanserie. Beide Ausgaben sind 
im Original extrem selten. Wir legen 
hiervon jeweils nur 300 Stück auf 
und versenden diese mit dem schon 
in der letzten Sprechblase beige­
legten Exemplar. Die beiden 300er 
Auflagen sind einzeln nummeriert. 

Leider hat unsere große Werbeakti­
on bezüglich der Billy Jenkins­
Vorkriegsbuchausgaben nicht den 
gewünschten Erfolg gezeigt. 
Da viele Sammler meinen, die Bü­
cher würden wesentlich besser lau­
fen, wenn sie billiger wären, wollen 
wir das jetzt hier einmal wieder 
praktizieren, auch wenn wir selbst 
da anderer Meinung sind . Wir bitten 
alle bisherigen Bezieher des Buches 
um Verständnis, aber dies ist die 
einzige Möglichkeit, die Reihe über­
haupt fortzusetzen. Auch mit noch 
so großem Optimismus sehen wir 
die Sache jedoch skeptisch. Aber 
probieren geht über studieren. Wir 
bieten Ihnen die Bücher Nr. 9 und 
56 während dieses Tests für 24,00 
Euro pro Ausgabe an. Danach wer­
den wir dann entscheiden, wie wir 
mit weiteren Neuauflagen verfahren. 

Entgegen der normalen Erschei­
nungsweise wird die Sprechblase 
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herauskommen. Das hat vielerlei 
Gründe, auf die wir beim nächsten 
Mal genauer eingehen. 

Immer wieder erreichen uns Fragen 
bezüglich der Neuauflage der Pic­
colo-Sonderbände. Es gibt hier Vor­
schläge von Ledereinbänden bis zur 
Zusammenfassung von mehreren 
Heften zu einer Ausgabe. Unser 
"heimlicher" Mitarbeiter, Herr Görg, 
hat sich hier wieder einmal viel Mü­
he gemacht und uns genaue Ausar­
beitungen zugesandt. Wir bitten je­
doch um Verständnis, daß dies 
wahrscheinlich in naher Zukunft 
nicht geschehen wird. Näher liegt da 
schon der oft geäußerte Wunsch 
nach einer Neuauflage der Sigurd­
Bücher mit den kompletten Piccolos 
als Inhalt. Hier sehen wir durchaus 
Chancen einer Realisierung. 
In wenigen Wochen feiern wir schon 
wieder Weihnachten. Die Zeit ist so 
schnell verronnen, daß man es 
kaum glauben kann. Es liegt wohl in 
der Natur der Sache, daß mit zu­
nehmendem Alter die Jahre im 
wahrsten Sinne des Wortes entei­
len. 
In der Hoffnung auf ein gesundes 
und sehr langes Altern wollen wir 
uns aber auch an diesem Jahresen­
de nicht davon beeindrucken lassen 
und 2004 so angreifen, wie wir es 
immer getan haben: Optimistisch! 

In diesem Sinne wünschen wir Ih­
nen ein frohes Fest und einen guten 
Rutsch 

Ihr Sprechblase-Team 
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